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Das Heilig-Geist Fenster von St. Peter in Rom 
Bild: Wikimedia Commons, Lizenz CC-BY-SA 3.0  

St.Ulrich, Dornstadt 

Conveni Mariä Himmelfahrt, Tomerdingen 

    

St.Stephanus, Bollingen 

Lasst uns  
zusammenkommen! 
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Veni creator spiritus: 

„Komm heilger Geist, der Leben schafft“, so singen wir an Pfingsten mit den 

Worten des Hl. Rhabanus Maurus aus dem 9. Jahrhundert. Im Pfingsthymnus 
heißt es an einer Stelle: „Dich sendet Gottes Allmacht aus in Feuer und in 

Sturmes Braus; du öffnest uns den stummen Mund und machst der Welt die 
Wahrheit kund“.  

Uns kann - beim Blick in die Welt - das Gefühl überkommen, dass wir gerade 

jetzt den Heiligen Geist und seine Wirkungen besonders brauchen. Nehmen 
wir doch unsere Welt zunehmend als eine Welt wahr, in der das, was bisher 

gegolten hat, nicht mehr gilt. Wenn von immer mehr Politikern Fake-News 
und Lügen als neuer „Regierungsstil“ gebraucht werden – wenn evangelikale 

und orthodoxe Kirchen dieses Lügen gutheißen und unterstützen. Da kann 

man nur fassungslos den Kopf schütteln und um den wahren Geist beten.  
Der Heilige Geist ist die Kraft Gottes, die den Menschen berühren soll und ihn 

zu einem Handeln im Sinne Gottes bringen soll. Die Gaben des Heiligen Geis-
tes sind: Weisheit, Verstand, Rat, Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und Got-

tesfurcht. Nach katholischer Lehre wird der Christ besonders bei der Firmung 
mit diesen Gaben beschenkt. Unmittelbar vor der Firmspendung bitten wir 

ausdrücklich um dieses Geschenk für jeden und jede. Das große Hl. Geist 

Fenster in der Peterskirche, das sein sanftes gelbes Licht auf die Kathedra 
(den Lehrstuhl des Papstes) wirft, soll nicht zeigen, dass die Kirche im Besitz 

des Geistes ist, sondern jederzeit um ihn bittet und sich des Hl. Geistes be-
wusst ist. Dieses besondere Fenster, das wir auf dem Titelbild sehen, macht 

uns vor allem heuer im „Heiligen Jahr“ bewusst, wie wichtig es ist um Gottes 

Geist für diese Welt zu bitten, damit wir, wie der Papst sagt: „Pilger der Hoff-
nung“ sein können.  

Denn diese Welt braucht Hoffnung und Menschen, die sich vom Hl. Geist er-
füllt, für eine bessere und aufrichtigere Welt einsetzen. Rufen wir mit dem 

Hymnus: „Entflamme Sinne und Gemüt, dass Liebe unser Herz durchglüht 

und unser schwaches Fleisch und Blut in deiner Kraft das Gute tut“.      
 

 

 

 

Ralf Weber 

Pfarrer  
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Palmsonntag 

Seht, welch ein Mensch!  
Vom „Hoch, hoch, hoch unserem König“ bis zum „Ans 

Kreuz mit ihm“ haben die Menschen in Jerusalem viel 
gerufen in der Woche von Palmsonntag bis Karfreitag.  

Auch dieses Jahr möchten wir am Palmsonntag, 13. 

April mit den Kindern unserer Gemeinde diese Ge-
schichte im Gottesdienst musikalisch erzählen.  

Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein, diesen 
Gottesdienst mit uns zu feiern.  

Elisabeth Stüber, Angelika Wirsing, Ursula Walberg 

 

Emmausgang 

Auch in diesem Jahr soll er wieder stattfinden, der Emmausgang. 
Ostermontag, 21.04.2025 um 9:30 Uhr an der Kath. Kirche St. Ulrich; 

gemeinsamer Abschluss mit Kaffee/Tee und Zopfbrot im Markushaus. 

 
Der Emmausgang ist ein christlicher Brauch, der an den Gang zweier Jünger 

zurück nach Emmaus nach dem Tod Jesu erinnern soll. Emmaus ist eine Stadt 
nahe Jerusalem. Das Lukas-Evangelium berichtet, dass die zwei Jünger voller 

Zweifel nach Emmaus aufbrechen. Auf dem Weg schließt sich ein Fremder ih-

rer Wanderung an, den sie am Abend als Jesus erkennen. Fortan glauben die 
Jünger an die Auferstehung Jesu und verbreiteten diesen Glauben weiter. 

 
Christi Himmelfahrt 

Zur Prozession treffen wir uns am 29.05.2025: 

In Bollingen um 9.30 Uhr bei der Kirche, 
in Dornstadt um 9.30 Uhr bei der Kleingartenanlage am westlichen Ortsrand, 

in Tomerdingen um 9.15 Uhr beim Kindergarten. 
Bitte achten Sie auf das Läutezeichen bei unsicherer Wetterlage:  

Für Dornstadt: um 9.00 Uhr, wenn die Prozession stattfindet. 

Für Tomerdingen: läutet es um 8.45 Uhr zum ersten Mal, um 9.00 Uhr zum 
zweiten Mal, wenn die Prozession stattfindet. 
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ERSTKOMMUNION 2025 
 

In unserer Seelsorgeeinheit feiern Erstkommunion: 
 

Am Samstag 10. Mai 2025 um 10:00 Uhr in Dornstadt 
 

Daniel Günzer 

Mia Mayer 
Emily Mayer 

Matteo Stelzig 

Viktoria Salatova 

Emilia Ascher 

Paul Beukmann 
Marie Cuzenard 

Alina Harder 

Philipp Kraus 

Greta Moeller 

Anna Mogg 
Amelie Wohlfarth 

 

Am Sonntag 11. Mai 2025 um 10:00 Uhr in Dornstadt 
 

Lela Baldassarra 

Lars Berlec 

Moritz Leibing 

Lucy Meyer 

Sophia Polzer 

Mayla Schuster 

Laurin Unseld 

 

Am Samstag 17. Mai 2025 um 10:00 Uhr in Bollingen 
 

Juliana Feicht 

Moritz Mager 

Max Nichterlein 

Tilda Simon 

Jan Stegmaier 

William Walker 

Marie Wieland 

 

Am Sonntag 18. Mai 2025 um 10:00 Uhr in Tomerdingen 
 

Lukas Berner 
Noah Eckle 

Ella Frank 
Elena Grimm 

Elena Henne 

Leni Hörmann 
Paul Kurfeß 

Theresa Schmid 
Clemens Schmutz 

Emily Schneider 

Anton Schneider 
Marlena Schwenk 

Leni Felice Wegerer 
Noah Weiß 

 

Herzliche Einladung, an den Festgottesdiensten teilzunehmen. 
 

Nach den Erstkommunionfeiern  

haben die Kommunionfamilien der Seelsorgeeinheit die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen Ausflug. 
 

Wir feiern Dankgottesdienst am Samstag 31. Mai 

2025 um 9.00 Uhr in St. Ulrich in Dornstadt mit Seg-
nung von Andachtsgegenständen. 
 

Anschließend fahren alle die möchten (in Fahrgemein-

schaften) nach Denkendorf zum Kugelpfad. Mit Pick-

nick im Gepäck wird dort – rund um die Kugel und die 
Natur – der Abschluss eine runde Sache. 

Bild: https://www.bonifatiuswerk.de/de/aktionen/erstkommunion/downloads/#c29862  
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Fronleichnam 2025: 

Der Ablauf des Fronleichnamsfestes wird in diesem Jahr anders sein als die 

Jahre zuvor. Turnusgemäß wäre 2025 die Fronleichnamsprozession mit an-
schließendem Gemeindefest am 19.6. in Tomerdingen. Da am 28.6. das Dorf-

jubiläum und am 20.7.2025 die Primiz in Tomerdingen gefeiert werden, ha-
ben wir im KGR und in der GASE (gemeinsamer Ausschuss SE) beschlossen, 

in diesem Jahr Fronleichnam in folgender Weise zu feiern: Am Donnerstag 

19.6. wird um 10 Uhr ein Gottesdienst in St. Ulrich in Dornstadt gefeiert, zu 
dem die SE eingeladen ist. Am folgenden Sonntag (21. und 22.6.) wird in 

Tomerdingen und Bollingen das Hochfest „nachgefeiert“ – ohne Prozession. 
Das Gemeindefest in Tomerdingen feiern wir als Primiz am 20.7.2025. 

 

Priesterweihe 12.7.2025 in Bad Schussenried 

Zur Priesterweihe möchten wir uns als SE (wie auch schon zur Diakonenweihe 

im letzten Frühjahr) wieder gemeinsam auf den Weg machen. Aus diesem 
Grund wird wieder ein Bus fahren. Da der genaue Ablauf der Tagesfahrt noch 

in Planung ist, wird Ihnen der genaue Ablauf über die Gemeindeblätter bzw. 
als Aushang in den Kirchen mitgeteilt. Ich lade sie ein, an diesem Samstag, 

dem 12.7. uns gemeinsam auf den Weg zu machen, um die Priesterweihe 

und die Dankandacht mitzufeiern. Voraussichtliche Abfahrt wird um ca. 7 Uhr, 
Heimkehr um ca. 19 Uhr sein. 

 

Primiz: 

Die erste Messe eines Priesters in seiner Heimatgemeinde wird vom lateini-

schen prima missa Primiz genannt. Die Heimatgemeinde eines Neupriesters 
freut sich an diesem Tag, dass „einer der Ihren“ nun den priesterlichen Dienst 

tut und feiert dies mit ihm. Das Zentrum der Primiz ist somit die erste Eucha-
ristiefeier (=Messe) des Neupriesters und um dieses Zentrum ordnen sich die 

anderen Teile des Festes an. Am Vorabend empfiehlt es sich, mit einem got-

tesdienstlichen Auftakt zu beginnen – wir wollen dies in der Martinskirche tun 
und den Abschluss bildet eine Andacht/Vesper mit dem Einzelprimizsegen. 

Nach der Eucharistiefeier ist es üblich ein einfaches Mittagessen gemeinsam 
einzunehmen und mit dem Primizianten den Nachmittag zu verbringen. Es ist 

schön, dass unsere Vereine in Tomerdingen uns Kirchengemeinderäte da be-

reitwillig unterstützen. Dafür im Voraus schon ein herzliches Vergelt`s Gott 
und ein gutes und gesegnetes Fest. Den genauen Ablauf finden Sie als Einla-

geblatt im nächsten Convenimus.      
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Was ist eine Priesterweihe?  

In unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart ist es seit vielen Jahren üblich, die 

Priesterweihe nicht nur im Dom zu Rottenburg zu feiern, sondern hin und 
wieder in einer größeren (Pfarr-)Kirche. Zum ersten Mal wird in dieser Tradi-

tion die Priesterweihe in der Pfarrkirche St. Magnus zu Bad Schussenried 
stattfinden. Spender der Priesterweihe wird auch zum ersten Mal unser neuer 

Bischof, Dr. Klaus Krämer, sein. 

 
Alle sakramentalen Weihen – Diakonen-, Priester- und Bischofsweihe – wer-

den durch Handauflegung und Gebet von einem Bischof gespendet. Die Tradi-
tion der Handauflegung und des Gebetes ist seit der frühen Kirche bekannt 

und findet sich in mehreren biblischen Zeugnissen. Im Anschluss an die Hand-

auflegung, die immer in Stille vollzogen wird und der sich alle anwesenden 
Priester anschließen, spricht der Bischof das Weihegebet. Durch diese beiden 

Zeichen – Handauflegung und Weihegebet – wird im Kern das Priesteramt auf 
den Weihekandidaten übertragen. Im Anschluss folgen die sogenannten aus-

deutenden Riten, welche zeigen, was gerade sakramental, also unsichtbar, 
vollzogen wurde. Zu den ausdeutenden Riten gehören die Salbung der Hände 

mit Chrisam, das Anlegen des Messgewandes sowie die Überreichung von 

Kelch und Hostienschale. Neben der Feier der Heiligen Messe darf der neuge-
weihte Priester ab sofort die Krankensalbung spenden sowie die Beichte ab-

nehmen. Bereits ein Diakon darf das Sakrament der Taufe spenden, bei der 
Eheschließung assistieren und beerdigen.  

 

Bei der Feier der Priesterweihe wird dem Weihekandidaten das Priesteramt 
also übertragen, er darf nun an Christi statt handeln (in der Fachsprache 

nennt man das in persona Christi agere), was sich besonders bei der Feier der 
Eucharistie und dem Beichtsakrament zeigt: der Priester tut etwas, was er 

nicht aus sich selbst heraus tun kann; er spricht in Christi Namen und kann so 
beispielsweise im Sakrament der Versöhnung den Zustand des Lebens än-

dern. 

 
Meine Priesterweihe wird am 12. Juli in Bad Schussenried stattfinden. Wenn 

Sie mögen, notieren Sie sich gerne diesen Termin. Ich freue mich, wenn Sie 
die Priesterweihe in Bad Schussenried mitfeiern und bitte Sie weiterhin um Ihr 

begleitendes Gebet.  

 
Diakon Patrick Kurfess  
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Violett: 

Das Kirchenjahr beginnt mit dem ersten Advent. Somit ist 
die erste liturgische Farbe im Kirchenjahr violett. Violett, 

Sinnbild für den Übergang und die Verwandlung, wird in 
den Bußzeiten vor Weihnachten (Advent) und Ostern 

(Fastenzeit) getragen, als Alternative zu Schwarz auch 

bei der kirchlichen Begräbnisfeier und am Gedächtnis 
Allerseelen. – In der Liturgie von 1962 war sie ferner 

vorgesehen für die Kommunionfeier des Karfreitags, 
für die Messfeier am Palmsonntag (jedoch nicht für die 

Palmprozession) sowie für den ersten Teil der Oster-

nacht bis zum Gloria.  
 

Violett ist somit die Farbe der Buße und Umkehr. In der 
Farbenlehre gilt der Farbton als geheimnisvoll und mys-

tisch und wird mit Glaube, Spiritualität und Dienen in 
Verbindung gebracht.  Violett ist ein Symbol für die Zu-

kunft, die Fantasie und die Träume, während es gleichzei-

tig emotional beruhigend wirkt. Die Farbe Violett inspiriert zu bedingungsloser 
und selbstloser Liebe, die frei von Selbstsucht ist. Violett steht aber auch für 

Einsamkeit, Melancholie, Leid, Trauer und Verzicht. Gemischt aus dem tempe-
ramentvollen Rot und dem kühlen, beherrschten Blau, steht sie für die Mitte, 

die Mäßigung.  

 
In der Farbberatung wird es empfohlen, um Selbstvertrauen und Individuali-

tät auszudrücken und für alle Gelegenheiten, wo Diplomatie gefragt ist. Vio-
lett mit seinen Farbnuancen gilt auch als phantasievoll und kreativ, empfind-

sam, intuitiv und außergewöhnlich. Violett wird oft mit Königshäusern, Luxus, 

Macht und Ehrgeiz in Verbindung gebracht. Die Farbe symbolisiert auch Be-
deutungen von Reichtum, Kreativität, Weisheit, Würde und Macht.  

 
Violett ist eine selten vorkommende Farbe in der Natur und wird daher oft als 

besonders wertvoll verehrt. Um 1200 v. Chr. begann man in der Stadt Tyrus 
mit der Herstellung von Purpurfarbstoff, indem man die Schalen einer kleinen 

Meeresschnecke zermahlte. Die daraus gewonnene Farbe wurde als Tyrischer 

Purpur bekannt und war so bekannt, dass sie in Homers "Ilias" und Vergils 
"Aeneis" erwähnt wurde. Auch Alexander der Große und die Könige von Ägyp-

ten trugen Kleidung, die mit dem berühmten tyrischen Purpur gefärbt war.  
  

Unsere Serie – Liturgische Farben 
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Diese Verbindung mit dem Königtum war nicht auf die Antike beschränkt. Pur-

pur war die Farbe der Wahl für die Purple Robe of Estate, die Königin Elisa-

beth II. nach ihrer Krönung 1953 auf dem Weg zurück zum Buckingham Pa-
lace trug. 

 
Rosa ist die Aufhellung der Farbe Violett. Sie kann nur zu den 

Sonntagen Gaudete (3. Adventssonntag) und Laetare (4. 

Fastensonntag) getragen werden, um den freudigen 
Charakter der Mittfastentage zur Hälfte der Bußzeit her-

vorzuheben. Der Brauch, an den beiden Sonntagen 
rosa Paramente zu tragen, ist zum ersten Mal 1582 in 

Rom belegt und war auf den Papst und die Kardinäle 
beschränkt.  

 

Ab 1729 war es auch Bischöfen erlaubt, es wurde 
aber fast ausschließlich in Rom praktiziert. Erst ab der 

liturgischen Bewegung im 19. und 20. Jahrhundert 
verbreitete sich die Praxis durch die Messerklärungen 

und Messbücher der Benediktiner Prosper Guéranger 

und Anselm Schott, wobei vorausgesetzt wurde, dass 
auch Priester rosa Gewänder tragen. 1901 wurde Rosa 

von der Ritenkongregation offiziell in den liturgischen 
Farbkanon aufgenommen, so dass aus einem päpstli-

chen Brauch eine allgemeine liturgische Farbe für die 
Vorfreude wurde. 

 

Pfarrer Ralf Weber 
 

Bilder: https://messgewander.de 
  

https://messgewander.de/
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Gottesdienstzeiten 

In den Sommermonaten beginnen die Gottesdienstzeiten am Donnerstag und 

Samstag jeweils um 19 Uhr. Der Rosenkranz findet jeden Mittwoch um 18 Uhr 

statt. 
Der Gottesdienst in Böttingen ist am letzten Donnerstag im Monat und be-

ginnt auch um 19 Uhr. Wir bitten dies zu beachten. 
Ausnahmen: 24.04.2025 = 18:30 Uhr; 29.05.2025 = Christi Himmelfahrt = 

9:30 Uhr Prozession; 10:30 Uhr Messe. 

 

Ministranten 

Die Bollinger Ministranten verkaufen am Palmsamstag, 12. April nach dem 
Gottesdienst wieder Kuchen und Ostereier. Über eine große Nachfrage wür-

den sie sich freuen. Gerne Tupperdose/ Behältnis mitbringen. Danke. 

Eure Minis 
 

Altpapiersammlung der Minis  

Gutes tun mit Altpapier 

Wer? Ministranten Bollingen 

Was? Altpapier, Zeitungen, Zeitschriften, Bücher (ohne Einband),  
gebrauchte Bäckertüten. 

Wir sammeln keinen Karton! 
Wo? Neben der Ortsverwaltung Bollingen (Bermaringer Weg 2) 

Wann? Samstag: 10. Mai 2025 

Samstags sind von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr Ministranten sind vor Ort. Der Con-
tainer steht von Freitag bis Montag. 

Wofür? Ausflüge, Ausfahrten, Essen, gemeinsame Aktivitäten, … 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung, vielen Dank! 

Ministranten Bollingen 

 

  

St. Stephanus, BOLLINGEN 
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Christi Himmelfahrt 

Am Donnerstag, 29. Mai findet um 9:30 Uhr eine Sternprozession aus allen 

drei Hauptgemeinden nach Böttingen statt. Der Festgottesdienst vor der Ka-
pelle in Böttingen beginnt um 10:30 Uhr. Der Musikverein von Tomerdingen 

und der Kirchenchor von Bollingen gestalten die Veranstaltung mit.  
Bei Regen wird eine Eucharistiefeier um 10:30 Uhr in Tomerdingen gehalten. 

Herzliche Einladung an die Seelsorgeeinheit. 

 

Peter und Paul Fest 

Eucharistiefeier zum Peter und Paul Fest in Böttingen am Samstag, 29. Juni 
um 14 Uhr. Herzliche Einladung an die Seelsorgeeinheit. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Volksliedersingen 

Die nächsten Termine zum Volksliedersingen sind am 08.04.; 22.04.; 

06.05.; 20.05.2025 von 14 – 17 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. Schauen 

Sie einfach mal vorbei.  
Bei Fragen und Anregungen: Josef Vollmer, Tel. 07348-21802 oder Christian 

Renner, Tel. 07348-9673111. 

 
Ökumenische Seniorennachmittage 
Am Mittwoch, den 16. April 2025 besucht uns ein Mitarbeiter 
vom Hörwerk Dornstadt. Thema: "Den Hörsinn verstehen". 

Herzliche Einladung von 14 Uhr bis 17 Uhr ins Kath. Gemein-
dehaus St. Ulrich. 

 

Am Mittwoch, den 21. Mai 2025 haben wir das Thema: 
Der Frühling duftet......"Düfte, Gerüche und Erinnerungen" 

Herzliche Einladung von 14 Uhr bis 17 Uhr ins Kath. Gemeindehaus St. Ulrich. 
 

Am Mittwoch, den 11. Juni 2025 besucht uns jemand vom Hospizverein 

ELEISON Ulmer Alb e.V. 
Herzliche Einladung von 14 Uhr bis 17 Uhr ins Kath. Gemeindehaus St. Ulrich. 

 
  

St. Ulrich, DORNSTADT 



ConveniMUS – 1. April bis 30. Juni 2025  

 

11 

 

Alles hat seine Zeit – Füreinander und Miteinander  

Frühling lässt sein blaues Band 

Wieder flattern durch die Lüfte; 
Süße, wohlbekannte Düfte 

Streifen ahnungsvoll das Land........ 
 

Wer kennt sie nicht? Diese bekannten Zeilen aus dem Gedicht "Er ist's" von 

Eduard Mörike. 
Und er ist es wirklich! Die Tage werden länger, die Sonnenstrahlen wärmen 

wieder, Vogelgezwitscher erfreut uns am Morgen. 
Wir wollen diesen Frühling gemeinsam willkommen heißen, ihn zusammen ge-

nießen, miteinander aufatmen und dabei die Hoffnung nicht verlieren. 

Unsere Treffen für die nächste Zeit:  
08. April und 20. Mai 2025 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich 

 

Altpapiersammlung 

Die nächsten Termine für die Altpapiersammlung sind: 12.04.; 10.05. und 

14.06.2025. Bitte legen Sie das Papier gebündelt bereit und packen keine 
Kartonagen mit ein. Danke. Sie finden die Termine für die Altpapiersammlung 

auch im Müllkalender der Gemeinde Dornstadt. 
 

Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro in Dornstadt ist vom 30.05. bis 06.06.2025 nicht besetzt. In 
dringenden Angelegenheiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter, 

dieser wird regelmäßig abgehört, Tel. 07348-21539 oder schicken eine E-Mail 
an raweber@drs.de oder leonie.voitenleitner@drs.de. 

 

Urlaub 

Pfarrer Weber hat Urlaub vom 22.04. – 23.04. 2025 und ist von 05.05. – 

09.05.2025 auf Gemeindefahrt. 
 

Schwester Leonie hat Urlaub vom 07.06. – 22.06.2025 
 

Kirchplatzfest 2025 

Am Sonntag, 27.Juli ist es wieder so weit, wir feiern unser traditionelles 
Kirchplatzfest. Es wird ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm ge-

boten. So ein Fest kann nur gelingen, wenn sich viele einbringen, etwas Zeit 
schenken und helfen, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. 

 
  

mailto:raweber@drs.de
mailto:leonie.voitenleitner@drs.de
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St. Ulrich lebt“ erhältlich 

Anlässlich des 350-jährigen Jubiläums der Katholischen Kirchengemeinde St. 

Ulrich im vergangenen Jahr wurde die Jubiläumsschrift „Leben in St. Ulrich – 
St. Ulrich lebt“ erstellt. Diese sorgfältig zusammengestellte Publikation bietet 

Einblicke in die reiche Geschichte unserer Gemeinde und dokumentiert, was 
St. Ulrich über die Jahrhunderte geprägt hat. 

Für nur 3,00 Euro Schutzgebühr kann diese Jubiläumsschrift erworben wer-

den. Erhältlich ist sie im Pfarrbüro in der Hirschstraße 2, Dornstadt (Telefon: 
07348 21439) sowie nach den Gottesdiensten in der Kirche St. Ulrich. Mit ih-

rem vielseitigen Inhalt eignet sie sich u. a. auch als Geschenk – sei es zum 
Geburtstag, zu Ostern oder für einen anderen Anlass 

Die Jubiläumsschrift enthält: 
 

• Geschichte der Kirchengemeinde: Spannende Artikel erzählen 

von den Anfängen bis zur Gegenwart und zeigen, wie St. Ulrich über 
Generationen hinweg gewachsen ist. 

• Die drei Ulrichskirchen: Ein Überblick über die drei Kirchen, die im 
Laufe der Jahrhunderte das religiöse Leben unserer Gemeinde ge-

prägt haben. 

• Unsere Filialgemeinden: Wissenswertes zu unseren Filialgemein-
den Beimerstetten und Bernstadt, die ebenfalls ein wichtiger Teil der 

Kirchengemeinde sind. 

• Hermann-Weber-Kindergarten: Ein Rückblick auf den 1967 ein-

geweihten Kindergarten, der seit Generationen ein Ort des Zusam-
menkommens für Dornstadter Kinder ist. 

• Aufstellung der Geistlichen und Kirchenvertreter: Eine vollstän-

dige Liste aller Priester, Diakone und Gemeindereferentinnen, die in 
unserer Pfarrei gewirkt haben, sowie kurze Beschreibungen ihres Wir-

kens. Auch die Kirchengemeinderäte, Stiftungsräte, Kirchenpfleger,  
Mesner und Pfarramtssekretärinnen, die die Gemeinde mitgestaltet 

und deren Entwicklung geprägt haben, sind aufgeführt. 

• Anekdoten aus 350 Jahren: Ein Höhepunkt der Schrift sind sicher-
lich die Anekdoten, die Konrad Ritter aus über 350 Jahren Kirchenge-

schichte zusammengetragen hat. Diese Geschichten laden zum 
Schmunzeln und Nachdenken ein und geben einen lebendigen Ein-

blick in das Gemeindeleben. 
 

Diese von Konrad Ritter erstellte Jubiläumsschrift ist ein besonderes Stück 

Heimatgeschichte und eine würdige Erinnerung an all jene, die die Gemeinde 
St. Ulrich über die Jahrhunderte geprägt haben. Holen Sie sich ein Exemplar 

und tauchen Sie ein in die Geschichte und Geschichten unserer Kirchenge-
meinde.  
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350 Jahre Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich 

Ulrichs-Tröpfle - eine Geschenkidee und mehr 

Wir bieten weiterhin eine Auswahl an Weinen der Privatkellerei Rolf Willy aus 
Nordheim, südwestlich von Heilbronn, an. Die Weine sind in 0,75-Liter-Fla-

schen erhältlich und tragen ein besonderes Etikett mit den Kirchtürmen unse-
rer aktuellen sowie zweier historischer Kirchen. So sind sie leicht als „Ulrichs-

Tröpfle“ zu erkennen. 

 
Rotweine: 

TROLLINGER MIT LEMBERGER  
– wahlweise halbtrocken oder trocken 

 

Weißwein: 
RIESLING halbtrocken 

 
Rosé: 

TROLLINGER Rosé 
 

Alle Weine sind für 7,00 Euro pro Flasche erhältlich.  

Rufen Sie einfach bei Herrn Peter Schönfelder 
(21720) oder Herrn Josef Vollmer (21802) an. Auch 

Frau Elisabeth Kohn (21539) im Pfarrbüro nimmt 
gerne Ihre Bestellung entgegen. Durch den Erwerb 

dieser Weine leisten Sie einen wertvollen Beitrag 

zur Finanzierung der vergangenen und zukünftigen 
Sanierungsmaßnahmen unserer Kirche. 

Verwöhnen Sie sich mit einem guten Tropfen oder bereiten Sie jemandem 
eine Freude – ob zum Geburtstag, zu Ostern oder zu einem anderen besonde-

ren Anlass.  
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Ökumenische Seniorennachmittage 

Am Dienstag, 08. April 2025 treffen wir uns zu einem „Frühlingsnachmittag“ 

im kath. Gemeindehaus.  
Am Dienstag, 06. Mai 2025 im evang. Gemeindehaus haben wir das 

„Hörwerk aus Dornstadt“ eingeladen. Es geht um gutes HÖREN, wann ist ein 

„Hörgerät“ ratsam? 
Am Dienstag, 03. Juni 2025 treffen wir uns im kath. Gemeindehaus. 

Schwester Leonie wird uns an diesem Nachmittag besuchen. Wir laden herz-
lich zu diesen Begegnungen ein und freuen uns auch sehr über neue Teilneh-

mer. Ihr ökumenisches Vorbereitungsteam.  

 

Interessenkreis 

Der Termin des nächsten Interessenkreises ist am Freitag, 06. Juni um 19 
Uhr im kath. Gemeindehaus. Es ergeht herzliche Einladung an alle, die in 

unserer Gemeinde mitarbeiten möchten. 

 

Ökumenische Friedensgebete 
Wir treffen uns in den Gemeindehäusern in Beimerstetten und ge-
stalten die Friedensgebete mit Texten und Liedern aus Taizè. 

Herzliche Einladung zu den Friedensgebeten in neuem Format! Wir freuen uns 

über neue und altbekannte Gesichter! Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr:  
Die Termine finden wie folgt statt: 

Montag, 07. April   2025. - kath. Gemeindehaus 
Montag, 05. Mai    2025 - evang. Gemeindehaus 

Montag, 02. Juni   2025 - kath. Gemeindehaus 
Montag, 07. Juli    2025 - evang. Gemeindehaus 

 

Kinderkirche – bitte neue Anfangszeit beachten! 

Auf 10.00 Uhr wurde die ökumenische Kinderkirche im katholischen 

Gemeindehaus verlegt. Der spätere Beginn ermöglicht einen entspannteren 
Sonntagmorgen. In diesem Jahr stehen die Feiern unter dem Motto: 

„Tierische Entdeckungen in der Bibel.“ Die nächsten KiKi finden in 

diesem Jahr am 06. April, 04. Mai und 01. Juni statt. 

 
  

Beimerstetten 
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Rückblick Weltgebetstag 2025 in Beimerstetten 

KIA ORANA ist der Gruß, den die Frauen der Cook Islands als große Welle um 

den Globus senden. Dies ist nach der Landessprache ‚Maori‘ mehr als ein 
‚Hallo‘, wenn sich die Menschen dort begegnen. Er bedeutet: 

Mögest Du lange leben! 
Mögest Du gut leben! 

Mögest Du leuchten wie die Sonne! 

Mögest Du mit den Wellen tanzen! 
Dieser wohlwollende Gruß verstärkt bei uns den Eindruck vom Paradies auf 

Erden wie z.B. eine üppige Blütenvielfalt, aus denen die traditionellen Kränze 
geflochten werden; Palmen aus deren gekochten Fasern Hüte hergestellt wer-

den; vielfältige Vögel und Fische usw. 

Wir durften aber auch die Schattenseiten kennen lernen. Die nördlichen der 
insgesamt 15 Inseln sind vom steigenden Meeresspiegel besonders bedroht. 

Bei Überflutungen werden die landwirtschaftlichen Anbauflächen durch Salz-
wasser zerstört. Somit ist die Ernährung und damit die Existenz gefährdet. 

Die Industrienationen bedrängen die InselbewohnerInnen mit Tiefseebergbau 
wegen der dort vorkommenden Manganknollen. Das Versprechen von höhe-

rem Einkommen steht den unabsehbaren Schäden des Ökosystems gegen-

über. Die jungen Leute wandern zum Studium oder zur Arbeit nach Neusee- 
land und Australien aus. Die verbliebene Bevölkerung hat mit 32,9 den welt-

weit höchsten Body-Mass-Index (BMI) der Welt mit entsprechend schweren 
gesundheitlichen Folgen. 

Dennoch sind die Menschen um ein 

gutes und erfülltes Leben bemüht. 
Sie ziehen ihre Kraft aus dem 

christlichen Glauben, der ganz 
selbstverständlich im Alltag prakti-

ziert wird.  Sie sagen: Gott hat uns 

und unsere Umwelt wunderbar ge-
schaffen und damit ein Funkeln in 

uns und unser Leben gelegt. Neh-
men wir dieses Geschenk an und 

bewahren es. Bringen wir unsere 
Einzigartigkeit zum Leuchten. Las-

sen wir uns trotz der vielfältigen 

Krisen in der Welt und den berechtigten Sorgen anstecken von dem diesjähri-
gen Leitmotiv „wunderbar geschaffen“. 

Für das Vorbereitungsteam: Waltraud Kiesling 
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Danke und nochmals Danke 

Es ist jedes Mal eine Herausforderung eine Kirchengemeinderatswahl zu 

stemmen. Damit sie gelingt, braucht es überdurchschnittlich viel 

Engagement. Ist eine Glaubensgemeinschaft nicht nur so gut, wie sich 
ihre Leute vor Ort einbringen? Deshalb sagen wir „Danke“. 

 

• Danke sagen wir allen, die sich überlegt haben, ob sie sich zur Wahl 
stellen sollen. 

• Danke sagen wir allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl 

gestellt haben. 

• Danke sagen wir allen Frauen und Männern, die durch ihre Wahl gezeigt 

haben, dass sie demokratische Strukturen in der Kirche wollen. 

• Danke sagen wir allen, die Kandidaten gesucht haben, Wahlunterlagen 
eingetütet und ausgetragen haben. 

• Zuletzt danken wir den Mitgliedern des bisherigen Kirchengemeinderates 

für ihren treuen und zuverlässigen Dienst. 
 

Dem neuen Kirchengemeinderat wünschen wir bei all seinen Entscheidungen 
den Geist Gottes. Die gewählten Vertreterinnen und Vertreter müssen mutige 

und weitreichende Entscheidungen zum Wohl der ganzen Region treffen. 

Der Interessenkreis Beimerstetten 
 

 

 

 

 
.  

 
 
 

SeniorenZeit Bernstadt 

Herzlich eingeladen sind alle Frauen und Männer ab 63 

Jahren, die sich gerne mit anderen Menschen treffen wol-
len, zu einer gemütlichen Kaffeerunde, zu interessanten 

Kurzvorträgen, zu Filmvorführungen, zu Rätselrunden und 

zum miteinander feiern, singen und unterhalten.  
Nächste Termine: 02.04.2025, 07.05.2025, 04.06.2025, 

02.07.2025.  
Immer am 1.Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr im Franzis-

kushaus Bernstadt. Wir freuen uns auf Sie.  

Anja Schulz mit Team  

  

Bernstadt und Hörvelsingen 
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GOTTESDIENSTE in der SEELSORGEEINHEIT 
April 2025 - Änderungen vorbehalten 

 

Dienstag 
01.04. 

 

15.00 Uhr 
18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Tomerdingen 
 

EKo-Andacht 
Rosenkranz 

Messe 

Mittwoch 

02.04. 
 

14.30 Uhr 

18.00 Uhr 
 

Dornstadt 

Bollingen 
 

EKo Andacht 

Rosenkranz 
 

Freitag 

04.04. 
 

14.00 Uhr 

19.00 Uhr 
18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Bollingen 

Tomerdingen 
Dornstadt 

Dornstadt 
 

Trauung und Taufe 

Eucharistische Anbetung 
Rosenkranz 

Messe 
 

5. Sonntag der Fastenzeit C 

Samstag 
05.04. 

 

19.00 Uhr 
 

 

Tomerdingen 
 

Messe in St. Martin 

Sonntag 

06.04. 
 

  9.00 Uhr 

  9.00 Uhr 
10.00 Uhr 

10.15 Uhr 

 

Bollingen  

Beimerstetten 
Beimerstetten 

Dornstadt 

 

Wort-Gottes-Feier  

Messe 
Ökum. Kinderkirche 

Messe 

 

Montag 
07.04. 

 

18.00 Uhr Beimerstetten 
 

Friedensgebet kath. GH 

Dienstag 
08.04. 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Rosenkranz 

 

Mittwoch 
09.04. 

 

18.00 Uhr Bollingen Rosenkranz 

Freitag 

11.04. 

 

10.45 Uhr 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Bernstadt 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Schul-GD 

Rosenkranz 

Messe  
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Palmsonntag 

Samstag 

12.04. 
 

19.00 Uhr Bollingen 

 

Messe mit Palmprozession und 

Erstkommunionkindern 
 

Sonntag 
13.04. 

  9.00 Uhr 
 

10.30 Uhr 

 

Tomerdingen 
 

Dornstadt 

 

Messe mit Palmprozession und 
Erstkommunionkindern 

Messe mit Palmprozession und 

Erstkommunionkindern 
 

Dienstag 

15.04. 
 

18.30 Uhr 

 

Tomerdingen 

Tomerdingen 
 

Rosenkranz 

Keine Messe 

Mittwoch 

16.04. 
 

18.00 Uhr 

 

Bollingen 

 

Rosenkranz 

    

Gründonnerstag 

Donnerstag 

17.04. 

19.00 Uhr 

 
 

Bollingen 

 
 

Messe zum letzten Abendmahl, 

anschl. Anbetung  
 

 

Karfreitag 

Freitag 

18.04. 

  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 
15.00 Uhr 

15.00 Uhr 

15.00 Uhr 
 

15.00 Uhr 
 

Tomerdingen 

Beimerstetten 
Bollingen 

Bollingen 

Dornstadt 
 

Tomerdingen 
 

Kreuzweg 

Kreuzwegandacht 
Karfreitagsliturgie mit Chor  

Kinderkreuzweg 

Karfreitagsliturgie  
und Kinderkirche 

Karfreitagsliturgie  

Karsamstag 

Samstag 

19.04. 

10.00 Uhr 

20.30 Uhr 

 

Dornstadt 

Dornstadt  

Miniprobe SE 

Osternacht mit Kirchenchor 
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Ostersonntag 

Sonntag 

20.04. 
 

  9.00 Uhr 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

10.15 Uhr 
 

Tomerdingen 

Bollingen 
Dornstadt 

Beimerstetten 

Wort-Gottes-Feier  

Messe 
Messe  

Wort-Gottes-Feier 

Ostermontag 

Montag 
21.04. 

 

  9.00 Uhr 
  9.30 Uhr 

10.15 Uhr 
10.30 Uhr 

 

Tomerdingen 
Dornstadt 

Bollingen 
Bernstadt 

 

Messe  
Ökum. Emmausgang  

Messe 
Wort-Gottes-Feier 

Dienstag 

22.04 
 

18.00 Uhr 

 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Keine Messe 

Mittwoch 

23.04. 
 

18.00 Uhr 

 

Bollingen 

 

Rosenkranz 

 

Donnerstag 
24.04. 

 

18.30 Uhr Böttingen Messe  

Freitag 
25.04. 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 

Dornstadt 
Dornstadt 

Rosenkranz 
Messe 

2. Sonntag der Osterzeit C 

Samstag 

26.04. 
 

19.00 Uhr 

 
 

Tomerdingen 

 

Messe 

Sonntag 
27.04. 

 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

10.30 Uhr 

Bollingen  
Dornstadt 

Bernstadt 

 
 

Messe 
Wort-Gottes-Feier 

Messe 

Dienstag 

29.04 
 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

Mittwoch 

30.04. 
 

18.00 Uhr 

 

Bollingen 

 

Rosenkranz 
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GOTTESDIENSTE in der SEELSORGEEINHEIT 
Mai 2025 - Änderungen vorbehalten 

 

Freitag 
02.05. 

 

19.00 Uhr 
18.30 Uhr 

19.00 Uhr 
 

Tomerdingen 
Dornstadt 

Dornstadt 
 

Eucharistische Anbetung 
Rosenkranz 

Messe 
 

3. Sonntag der Osterzeit C 

Samstag 

03.05. 

 

19.00 Uhr Bollingen 

 

Messe  

 

Sonntag 

04.05 

  9.00 Uhr 

  9.00 Uhr 
10.00 Uhr 

10.15 Uhr 

14.00 Uhr 
18.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Tomerdingen 

Beimerstetten 
Beimerstetten 

Dornstadt 

Dornstadt 
Dornstadt 

Tomerdingen 
 

Wort-Gottes-Feier  

Messe  
Ökum. Kinderkirche 

Messe 

Taufen 
Maiandacht 

Maiandacht 

Montag 

05.05. 

 

18.00 Uhr Beimerstetten 

 

Ökum. Friedensgebet ev. GH 

Dienstag 

06.05. 
 

 Tomerdingen 

Tomerdingen 

Kein Rosenkranz 

Keine Messe 

Mittwoch 

07.05. 
 

18.00 Uhr 

 

Bollingen  

 

Rosenkranz 

 

Freitag 

09.05. 
 

15.30 Uhr 

18.30 Uhr 
 

Dornstadt 

Dornstadt 
Dornstadt 

 

Probe Erstkommunion 

Rosenkranz 
Keine Messe  

Erstkommunion Dornstadt 

Samstag 

10.05. 
 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 
14.30 Uhr 

 

Dornstadt 

Tomerdingen 
Dornstadt 

 

Erstkommunion 

Messe in St. Martin 
Probe Erstkommunion 

Sonntag 

11.05. 
 

  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 
10.15 Uhr 

 

Bollingen  

Beimerstetten 
Dornstadt 

 

Wort-Gottes-Feier 

Wort-Gottes-Feier 
Erstkommunion 
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Dienstag 
13.05. 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

 

Mittwoch 
14.05. 

 

18.00 Uhr Bollingen Rosenkranz 

Freitag 

16.05. 

 

14.30 Uhr 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Bollingen 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Probe Erstkommunion 

Rosenkranz 

Messe  

Erstkommunion Bollingen und Tomerdingen 

Samstag 

17.05. 

 

10.00 Uhr 

14.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Bollingen 

Tomerdingen 

Dornstadt 
 

Erstkommunion 

Probe Erstkommunion 

Messe 
 

Sonntag 
18.05. 

10.00 Uhr 
10.15 Uhr 

 

Tomerdingen 
Beimerstetten 

 

Erstkommunion 
Wort-Gottes-Feier  

 

Dienstag 

20.05. 
 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

Mittwoch 
21.05. 

 

18.00 Uhr 
 

Bollingen  
 

Rosenkranz 
 

Freitag 
22.05. 
 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 

Dornstadt 
Dornstadt 

 

Rosenkranz 
Keine Messe  

6. Sonntag der Osterzeit C 

Samstag 

24.05. 
 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Bollingen 

Tomerdingen 
 

Gottesdienst zum Dorfjubiläum  

Messe – Silberner Sonntag 

Sonntag 
25.05 

 
10.15 Uhr 

 

15.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Bollingen 
Dornstadt 

Bernstadt 

Bollingen 
Tomerdingen 

 

Keine Messe 
Wort-Gottes-Feier 

Keine Messe 

Maiandacht an der Grotte 
Maiandacht 
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Dienstag 
27.05. 
 

18.30 Uhr 
 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Keine Messe 

Mittwoch 

28.05. 

 

18.00 Uhr 

 

Bollingen  Rosenkranz 

 

Christi Himmelfahrt 

Donnerstag 
29.05. 

  9.15 Uhr 
  9.30 Uhr 

  9.30 Uhr 

10.30 Uhr 
10.30 Uhr 

Tomerdingen 
Bollingen 

Dornstadt  

Böttingen 
Tomerdingen 

Prozession 
Prozession 

Prozession 

Messe  
Messe bei schlechtem Wetter 

 
    

Freitag 

30.05. 
 

 Dornstadt 

 

Keine Messe 

 

7. Sonntag der Osterzeit 

Samstag 
31.05. 

 

19.00 Uhr Bollingen 
 

Messe  
 

Sonntag 

01.06. 

  9.00 Uhr 

  9.00 Uhr 

10.00 Uhr 
10.15 Uhr 
 

Tomerdingen 

Beimerstetten 

Beimerstetten 
Dornstadt 
 

Wort-Gottes-Feier 

Messe  

Ökum. Kinderkirche 
Messe 

Montag 
02.06. 
 

18.00 Uhr Beimerstetten 
 

Ökum. Friedensgebet kath. GH 

Dienstag 
03.06 

 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

Mittwoch 

04.06. 

 

18.00 Uhr 

 

Bollingen  Rosenkranz 

 

Freitag 

06.06. 

18.30 Uhr 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Tomerdingen 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Eucharistische Anbetung 

Rosenkranz 

Messe 
 

 

Die Gottesdienstordnung für Juni  
liegt zeitnah in den Kirchen aus.  
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TAUFEN 

 

In der Regel wird in Dornstadt am 1. Sonntag  
und in Bollingen + Tomerdingen am 2. Sonntag im Monat ge-

tauft. 

 
 

Bitte die Tauftermine für alle Gemeinden der  
Seelsorgeeinheit im Pfarrbüro Dornstadt erfragen. Danke. 

 
 

 

 
 

BESTATTUNGEN  

 

Rau Paula 

Göbel Horst 
Klöpfer Egon 

Schneider Reinhold 
Keiler Irma 

Seitz Albert 

Spranz Jutta Maria 
Stegner Elfriede 

Menzel Rolf 
Obenauf Helmut 

Tolle Christa 
Nettemann Werner 

 

 
Das Sichtbare vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig. 

Korinther 4,18 
 
(Bild Taufe: muenster.org / Beerdigung: die-trauer-karte.de) 
 
 
  

AUS DEN PFARRBÜCHERN 
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Das Heilige Jahr  

1. Pilger der Hoffnung 

 
Das Heilige Jahr 2025 steht unter dem Leitwort 

„Pilger der Hoffnung“. Es begann mit der Öffnung 
der Heiligen Pforte in der Heiligen Nacht 2024 im 

Petersdom. Es lädt alle Menschen ein, den Pilger-
weg der Hoffnung mitzugehen. 

 

Die Tradition der Heiligen Jahre hat ihren Ursprung im Judentum (Lev 
25,10): „Erklärt dieses fünfzigste Jahr für heilig, und ruft Freiheit 

für alle Bewohner des Landes aus“. Jeder Grundbesitz sollte damit 
wieder in die Hände seines ursprünglichen Besitzers fallen, Schulden 

ermäßigt oder ganz erlassen werden und die Sklaven ihre Freiheit 

zurückerhalten. 
 

Im späten Mittelalter feierten Christen zum ersten Mal das Heilige Jahr. 
Zunächst wurden sie alle 50, später alle 25 Jahre vom Papst ausgerufen. 

Konnte man das Heilige Jahr ursprünglich nur bei einer Pilgerfahrt nach 
Rom miterleben, kann es heute überall begangen werden. Ein Heiliges 

Jahr will für alle Gläubigen eine Zeit der Gnade und der Umkehr, ein 

Aufruf zur Besinnung auf den Glauben und zum Gebet sein. 
 

Es ist kein Zufall, dass das Pilgern ein wesentliches Element eines 
jeden Heiligen Jahres darstellt. Sich auf einen Weg zu begeben, ist 

typisch für diejenigen, die sich auf die Suche nach dem Sinn des Lebens 

machen. Eine Fußwallfahrt trägt sehr dazu bei, den Wert der Stille, der 
Anstrengung und der Konzentration auf das Wesentliche wiederzuentdecken. 

 
In den nächsten Ausgaben des ConveniMUS wollen wir einzelne Anliegen, 

die der Papst in seiner Verkündigungsbulle „Spes non confundit“, „die 

Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ (vgl. Röm 5,5) auf unsere Region 
übertragen. Wir wollen Sie neugierig machen, um selbst „Pilger der 

Hoffnung“ zu werden, wie die Menschen genannt werden, die sich auf den 
Weg machen, eine vertiefte Beziehung zu Jesus zu suchen.  

 
Text: A. Ziesel 
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Ist ein Kreuzweg noch zeitgemäß? 

Franziskanermönche brachten im 15. Jahrhundert den Kreuzweg von Jerusa-

lem in den Westen. Mit dem Bild des Schmerzensmannes vor Augen 
werden Gläubige seitdem zur persönlichen Erkenntnis der Sünden, zu Opfer 

und Umkehr aufgefordert. Im 18. Jahrhundert wuchsen die ursprünglich sie-
ben Stationen auf 14 an. Nicht nur die leeren Beichtstühle lassen vermuten, 

dass gegenwärtig diese Spiritualität wenig Zugang findet. 
 

Nur sieben Stationen werden in Dornstadt gezeigt. Lag es an fehlender 

Frömmigkeit oder am fehlenden Platz? 
 

Am Platz mag es nicht gefehlt haben, wenn wir z.B. die erste Station in 
St. Ulrich betrachten. Traditionell wird sie mit „Jesus wird zum Tode 

verurteilt“ überschrieben. Aber nicht Pilatus ist zu sehen. Vielmehr ist 

klein, fast versteckt, der Kuss des Judas dargestellt. Damit liefert er 
Jesus an eine Schar Handlanger aus (Lk 22,48). Sie sind links 

angedeutet. Dieser Szene folgt eine größere Freifläche aus demselben 
Material. Erst jetzt kommt die zweite Station, die Verurteilung (Lk 

23,24f). 
 

Den Künstler Josef Henger (1931 - 2020) lernte ich als bodenständigen, 

theologisch gebildeten und weltoffenen Mann schätzen. Er wusste also, 
was er tut. Das spirituelle Anliegen können wir aus der Zeitgeschichte 

erahnen, in der dieser Kreuzweg entstanden ist: 
 

Durch Papst Johannes XXIII. und das zweite Vatikanische Konzil angeregt, 

nahm die Katholische Kirche die Menschen in Lateinamerika in den Blick, 
den damals ärmsten Kontinent. Dieser den Armen zugewandte Ansatz 

veränderte auch den Blick auf Jesus. Sein Leben und Leiden wird nicht 
mehr als längst Vergangenes gesehen, sondern mit unserer Zeit, mit dem 

Leiden heutiger Armen in Beziehung gesetzt. Damit bekommt auch der 

Kreuzweg eine soziale Dimension. Das Ziel göttlichen Handelns ist die 
Befreiung der Menschen aus Leid und Tod. Als Getaufte und Gefirmte sind 

wir berufen mit unseren Möglichkeiten diesem Auftrag zu folgen. 
 

  



ConveniMUS – 1. April bis 30. Juni 2025  

 

26 

 
Doch wie sollen diese biblischen Aussagen künstlerisch gestaltet werden? 

Henger formte zu den einzelnen Stationen große Freiflächen. Sie sind 

nicht wie die biblischen Szenen nach hinten versetzt, sondern stehen uns 
am Nächsten. Diese Freiflächen laden uns ein, darauf unser eigenes 

Verhalten in einer ähnlichen Situation zu projizieren und es im Licht 
Jesu zu anzuschauen. 

 

In jeder biblischen Szene können wir zuerst überlegen, ob Jesu Handeln 
andere Menschen eingeschränkt oder entwürdigt hat. Auf die Freifläche 

können wir dann ähnliche Lebenssituationen aus unserem Leben skizzieren. 
Im Vergleich werden uns Handlungsalternativen geschenkt. Nun können wir 

uns frei entscheiden, ob wir der Spur Jesu folgen wollen. Bei der ersten 
„Kuss-Station“ könnte das z.B. so aussehen: 

 

    Persönlich können wir uns fragen, wo wir Liebeszeichen missbraucht 
    haben oder umgekehrt, wo wir falsche Zuneigung erlebt haben. 

 

   
 

    Auf der sozialen Ebene können wir in unseren Gemeinschaften 

    (Familie, Verein, Betrieb, ...) schauen, wo wir andere 
    „Handlangerdienste“ machen lassen, um nicht selbst negative 

    Konsequenzen tragen zu müssen. 
 

Der Kreuzweg von Josef Henger fordert uns heraus. Wer sich vor ihn 
hinstellt und sich ihm stellt wird herausgefordert zu einem zeitgemäßen 

Leben aus dem Glauben. 

 
Text: A. Ziesel, Foto: T. Ziesel 
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Finde die 10 Fehler 
 

 

 
Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de 

In: Pfarrbriefservice.de 
 
 
 
 
 
  

Kinderseite 
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Mögest Du Dir die Zeit nehmen,  
die stillen Wunder zu feiern,  
die in der lauten Welt keine  

Bewunderer haben. 
Irischer Segenswunsch. 
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